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Gemeinsame Presseerklärung 

der Staatsanwaltschaft Kiel und der Polizeidirektion Kiel 

POL-KI: 240111.2 Kiel: Mutmaßlicher Betäubungsmittelhändler in Untersuchungs-
haft 

Am 10.01.24 setzten Beamtinnen und Beamte des Kommissariats 17 der Bezirkskriminal-
inspektion Kiel insgesamt fünf Durchsuchungsbeschlüsse wegen des Handeltreibens mit 
Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge um. Die Mieter stehen im Verdacht mit Betäu-
bungsmitteln gehandelt zu haben. Gegen sie werden bereits mehrere Ermittlungsverfahren 
geführt. Ein mutmaßlicher Betäubungsmittelhändler befindet sich in Untersuchungshaft. 

Gestern durchsuchten knapp 50 Polizeibeamtinnen und -beamte fünf Wohnungen in den 
Stadteilen Gaarden, Mettenhof und Friedrichsort. Im Rahmen der Wohnungsdurchsuchun-
gen fanden die Einsatzkräfte insgesamt 350 g Marihuana, 100 g Kokain und Bargeld in 
fünfstelliger Summe auf. Zudem konnten mehrere Handys, ein Messer, Pfefferspray und 
eine Schreckschusswaffe aufgefunden werden. 

Auf Antrag der Staatsanwaltschaft erließ das Amtsgericht Kiel einen Untersuchungshaftbe-
fehl gegen einen 37-jährigen Tatverdächtigen. Er befindet sich nun in einer Justizvollzugs-
anstalt. Die Staatsanwaltschaft Kiel und das Kommissariat 17 der Bezirkskriminalinspek-
tion Kiel führen die weiteren Ermittlungen gegen ihn und die weiteren vier Tatverdächtigen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu einer rechtskräftigen Verurteilung jeder Ange-
klagte als unschuldig gilt (Artikel 6 Abs. 2 der Europäischen Konvention zum Schutz der 
Menschenrechte und Grundfreiheiten). 

Staatsanwaltschaft Kiel, Michael Bimler 
Polizeidirektion Kiel, Stephanie Lage 
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